
Food and housing for Lampedusa


Liebe solidarische Spenderinnen und Spender,


Dank eurer Hilfe unterstützen wir ja seit einem Jahr, mit dem Beginn der Coronakrise  
anfangs fünf, inzwischen vier junge Männer aus Westafrika, Mitglieder der Gruppe 
Lampedusa in Hamburg. Um regelmäßig zu ihrem  Lebensunterhalt beizutragen, hatte 
sich eine kleine Gruppe  von Spender*innen zusammengefunden. In unserem Aufruf 
vom 16. November 2020 schrieben wir euch, dass wir für unsere vier Freunde ab 
Anfang Dezember dringend eine neue Wohnung finden mussten.  Also hatten wir 
unsere Initiative von „Food for Lampedusa“ ausgeweitet zu  

„Food and & Housing for Lampedusa“. 

Alle zusammen waren wir auf intensiver Wohnungssuche. Wir alle wissen, wie schwierig es ist, 
eine bezahlbare Wohnung zu finden und so hatte es doch noch einen Monat länger gedauert, bis 
wir endlich fündig wurden. Bis dahin mussten sie teilweise in den unzumutbaren öffentlichen 
Notunterkünften für Obdachlose schlafen und die Tage in der Kälte auf der Straße verbringen.


Aber Mitte Dezember konnten wir einen Mietvertrag für eine 43 qm Wohnung auf der Veddel 
schließen, in die unsere vier Freunde zwischen Weihnachten und Neujahr einziehen konnten.


Seitdem haben wir bei  "Der Hafen hilft“  und über Privatkontakte viele Möbel und Einrichtungs-
gegenstände gefunden und den Rest bei Ebay günstig zugekauft. So hat uns die gesamte 
Einrichtung nur etwa 200 Euro gekostet.


Für vier Personen ist die Wohnung zwar extrem klein, aber trotzdem ein Glücksfall angesichts 
drohender Obdachlosigkeit. Mit allen Nebenkosten müssen wir seit Januar monatlich etwa 680 
Euro dafür aufbringen. 


Unsere Freunde wollen selbst so viel wie möglich beisteuern, aber die kleinen Jobs, die sie nur 
selten finden, sind schlecht bezahlt und jetzt zu Coronazeiten noch schwerer zu bekommen. 
Somit brauchen sie auch weiterhin unseren Beitrag, zumindest zur Wohnungsmiete. Sie 
bekommen ja keinerlei Grundversorgung vom Staat.


Dank eurer solidarischen Spenden sind davon etwa 500 Euro gedeckt. Solange es wegen 
des LockDown kaum Jobs gibt, haben wir eine Unterdeckung von 180 Euro monatlich.


Deshalb wären wir sehr froh, wenn ihr und eure Freund*innen und Bekannten noch weitere 
Daueraufträge einrichten könntet. Auch kleine monatliche Beträge wären hilfreich.


Wer von euch sich nun als neue*r Spender*innen unserer Aktion anschließen möchte, schickt uns 
bitte ihren / seinen Namen und E-Mailadresse, damit wir Kontakt halten und berichten können.

inge.feddersen@t-online.de    clehmann@doculand.de


Herzliche solidarische Grüße von


Inge und Christian


Daueraufträge und Einzelspenden überweist bitte auf dieses GLS-Konto. 

Inge Feddersen 
DE97 4306 0967 2025 6652 04 
GENODEM1GLS 
Stichwort: Lampedusa food and housing support
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